
Zu
ge

st
el

lt
 d

ur
ch

 P
os

t.
at

Ausgabe 1/2017

Unser

 für
Krenglbach

Krenglbach

≠	 Neuer Vorstand der ÖVP Krenglbach

FROHE OSTERN!

Ihre ÖVP Krenglbach wünscht 

Ihnen und Ihren Familien
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Wir haben einen neuen Parteiob-
mann in der ÖVP Krenglbach

Mich freut es wirklich, dass Andreas Au-
geneder sich bereit erklärt hat, das Amt zu 

Frühling, Ostern und die
liebe Politik

Die Sonne scheint wieder, die 
Blumen blühen und im Gemein-
derat geht es rund. 

Unsere letzten beiden Initiativanträge, 
für ein Schulwegkonzept und eine Prü-
fung eines Bauprojektes, das stückchen-
weise immer teurer wird, wurden ein-
stimmig angenommen.  Darüber freuen 
wir uns. 

Ebenfalls freuen wir uns über einen 
einstimmigen Beschluss, der letzt-
lich verhinderte, dass ein Waldweg zu 
asphaltiert wird und ein gefährlicher 
Kreuzungsabschnitt entstanden wäre. Es 
wäre eine Abkürzung zum Arzt gewesen, 
keine Frage, aber zu welchem Preis? Wie 
gesagt auch hier Einstimmigkeit, was von 
guter Zusammenarbeit zeugt. 

redaktion@oevp-krenglbach.at
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von Gerald Walter - Mail: gerald.walter@oevp-krenglbach.at

großartige Leistung in den 
letzten 9 Jahren. Die ÖVP 
Krenglbach würde heute 
nicht in dieser Stärke auf-
treten können, ohne dei-
nem Einsatz für die gute 
Sache, lieber Arnold!

Es gibt leider noch immer 
ein paar Protagonisten, 
im Gemeinderat, die ger-
ne Sand ins Getriebe der 
Zusammenarbeit streu-
en würden - mehr dazu 
auf Seite 6. Apropos Sand 
- die Sandkistenfüllakti-
on kommt wieder - siehe 
Rückseite.

Zurück zu den Einstim-
migkeiten - wir wünschen  
Ihnen und Ihren Familien 
einstimmig ein schönes 
Osterfest und viel Freude 
im Frühling!

Gerald Walter 
Fraktionsobmann
ÖVP Krenglbach 

übernehmen. Die Aufgabe 
ist nicht leicht. Mit Andre-
as haben wir einen verant-
wortungsvollen und um-
sichtigen Nachfolger für 
Arnold Ehrengruber gefun-
den. 

Danke Andreas, dass du 
den Job machst!

Er hat ja in der Vergangen-
heit schon sehr aktiv mit-
gearbeitet, war jahrelang 
Kulturausschussobmann 
und kennt das Metier der 
Kommunalpolitik. Seine 
genannten Schwerpunkte 
decken sich zu 100% mit 
dem Programm mit dem 
wir 2015 in die Wahl gingen. 

Andreas trägt mein Credo 
der guten Zusammenar-
beit mit allen Fraktionen 
mit und lebt es auch. Ich 
bin überzeugt, gemeinsam 
mit dem neuen Vorstand, 
der auch ein paar neue Ge-
sichter aufweist, können 
wir weiterhin Kommunal-
politik für Sie in Ihrem Inte-
resse betreiben. 

Arnold Ehrengruber sei 
auch an dieser Stelle noch 
einmal gedankt, für seine 
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Bei unserem Ge-
meindeparteitag am 
15. März wurde mir 
die große Ehre zu Teil 
zum Obmann unserer 
lebendigen Krengl-
bacher ÖVP gewählt 
zu werden. Ich möch-
te mich auf diesem 
Weg für das große 
Vertrauen bedanken.

Die Aufgabe der Führung 
unserer Partei kann man 
natürlich nicht alleine be-
wältigen. Ich kann mich 
bei meiner Tätigkeit auf ein 
Team verlassen, welches 
aus langjährigen, erfah-
renen und neuen Mitglie-
dern besteht.
Diese sind:
 
Zusammenarbeit in der 
Gemeinde – In unserer 
schönen und liebens-
werten Gemeinde gibt es 
vier Parteien, die das poli-
tische Geschehen prägen. 
Um einen größtmöglichen 
Nutzen für Sie, unsere Ge-
meindebevölkerung, zu er-
reichen, ist es aus meiner 
Sicht wesentlich, dass alle 
an einem Strang ziehen. Es 
ist ganz normal, dass es im 
politischen Alltag unter-
schiedliche Standpunkte 
gibt, die diskutiert werden 
müssen. Dennoch muss 
der prägende Fokus von 
uns, als Mandatare, das 
Wohl derer sein, von denen 
wir gewählt wurden. Ein 
gelebtes Beispiel dafür ist 
unser neuer Ortsbus KATI, 
der in Zusammenarbeit 
aller Fraktionen ins Le-
ben gerufen wurde und für 

dessen Initiative ich mich 
bei unserem Fraktionsob-
mann Gerald Walter herz-
lich bedanken möchte. Die 
Grundlage für solche Bei-
spiele ist ein wertschät-
zender Umgang miteinan-
der!
 
Familien – Gerade mir als 
junger Familienvater ist 
das Wohl unserer Familien 
ein Hauptanliegen. Krengl-
bach als Wohngemeinde 
muss für Jung und Alt eine 
lebenswerte Umgebung 
bieten. Dabei ist ein we-
sentlicher Punkt das to-
lerante Zusammenleben 
aller Gemeindebürger und 
die dafür notwendigen 
richtigen Rahmenbedin-
gungen. Darauf werden 
mein Team und ich ein 
Hauptaugenmerk legen!
 
Image der Politik – 
„Die Demokratie ist die 
schlechteste aller Staats-
formen, ausgenommen 
alle anderen“ – Dieses Zi-
tat von Winston Churchill 
beschreibt sehr gut die 
Notwendigkeit einer le-
bendigen Demokratiepo-
litik. Das Ansehen der Po-
litik ist in der öffentlichen 
Meinung allerdings stark 
gesunken. Mein Bestreben 
ist, die Politik, vor allem 
in dem regionalen Umfeld 
welches wir mitgestalten 
können, für Sie transpa-
rent, nachvollziehbar und 
interessant zu machen. 
Ich lade Sie alle ein sich 
aktiv daran zu beteiligen. 
Zum Wohle von uns und 
unseren Kindern für die 
wir die Basis ihrer Zukunft 
schaffen!
Natürlich gibt es noch viele 
Themen, die mir am Herzen 

Andreas Augeneder ist neuer Ortsparteiob-
mann der ÖVP Krenglbach

Krenglbach

liegen. Nicht zuletzt die Landwirtschaft, der 
ich mich sehr verbunden fühle und die einen 
fixen Platz in unserer ländlichen Region ha-
ben muss. Aber auch die Wirtschaft, die für 
unseren Wohlstand maßgeblich ist und un-
terstützt werden muss und vieles mehr.
 
Die ÖVP-Krenglbach und ich stehen für die-
se Ziele!
 
Schöne Grüße!
Andreas Augeneder

Neuer GPO - Andreas Augeneder

von Andreas Augeneder - Mail: andreas.augeneder@oevp-krenglbach.at
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von GR Arnold Ehrengruber - Mail: arnold.ehrengruber@oevp-krenglbach.at

9 Jahre Parteiobmann Arnold Ehrengruber

Sehr geschätzte Krenglbacherinnen und 
Krenglbacher!
 
Im Jahr 2006 bin ich als Bürgermeisterkan-
didat der ÖVP in die Gemeindepolitik aktiv 
eingestiegen und konnte bis 2015 Als Vize-
bürgermeister zahlreiche Projekte wie den 
Schulneubau und die Aussegnungshalle 
mitgestalten. Im Jahr 2008 habe ich die ÖVP 
Krenglbach als Obmann übernommen. Ge-
meinsam mit meinen Kolleginnen und Kol-
legen in der Partei und der Fraktion haben 
wir verschiedenste Veranstaltungen und 
Aktivitäten wie das Swing’n’Jazz, die Mut-
tertagsaktion, die Sandkistenfüllaktion, die 
Ursprungswanderungen und den Trachten-
ball ins Leben gerufen und auch mehrmals 
durchgeführt. Manches hat sich schon eta-
bliert und ist zu einem Fixum im Jahreska-
lender geworden.
 
Im Jahre 2015 habe ich mich aus zeitlichen 
und persönlichen Gründen dazu entschlos-
sen, ein wenig leiser zu treten. Ich möchte 
an dieser Stelle Gerald Walter danken, dass 
er das Amt des Spitzenkandidaten der ÖVP 
übernommen hat. Auch Andreas Augeneder 
gilt mein Dank dafür, dass er sich schon 
letztes Jahr bereit erklärt hat, die Funktion 
des Parteiobmannes von mir zu überneh-
men. Dies war nun bei unserer Jahreshaupt-
versammlung am 15. März der Fall. 

Andreas übernimmt eine junge und starke 
Mannschaft, die wir gemeinsam in den letz-
ten Jahren aufgebaut haben. Verstärkt mit 
zwei neuen Gesichtern arbeiten wir auch 
weiterhin für unser schönes Krenglbach. Ich 
selbst bin auch Teil dieses Teams und darf 

mich weiterhin um die Or-
ganisation der Feste und 
Veranstaltungen kümmern.
Ich möchte auch allen 
Funktionärinnen und Funk-
tionären der ÖVP Teilorga-
nisationen dafür danken, 
dass sie immer voll und 
ganz hinter mir gestanden 
sind. Dies war vor allem 
in meiner Anfangszeit mit 
gerade einmal 27 Jahren 
nicht selbstverständlich.
 
Euch liebe Krenglbache-
rinnen und Krenglbacher,  

möchte ich für Euer Ver-
trauen danken, das Ihr mir 
bei den diversen Wahlen in 
den vergangenen 11 Jahren 
ausgesprochen habt.

Ich werde mich auch als 
einfaches Mitglied des 
Gemeinderates in Zukunft 
Eurer Anliegen annehmen 
und Lösungen suchen.
  
Herzlichst,
 
Arnold Ehrengruber
Altparteiobmann

Eine Aufmerksamkeit für den Altparteiobmann 
Arnold Ehrengruber
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Dr. Josef Pühringer tritt zurück. 

Beim Landesparteivorstand am 
9. Februar 2017 hat Dr. Josef 
Pühringer seinen Rücktritt als 
OÖVP-Landesparteiobmann 
und Landeshauptmann von 
Oberösterreich bekannt gege-
ben. Als seinen Nachfolger hat 
der Parteivorstand den bishe-
rigen Landeshauptmann- und 
Landesparteiobmann-Stellver-
treter Mag. Thomas Stelzer ein-
stimmig nominiert.

„Die einstimmige Nominierung 
ist ein starkes Zeichen der Ge-
schlossenheit. Durch seine hohe 
fachliche und menschliche Kom-
petenz und sein Engagement ist 
Thomas Stelzer für die neuen Auf-
gaben bestens qualifiziert. Tho-
mas Stelzer ist ein Mann der poli-
tischen Mitte. Er steht zu dem was 
er sagt und sagt was er für richtig 
hält“, betonte Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer.   

“Die OÖVP steht geschlossen und 
stark da. Ich danke für das große 
Vertrauen. Mit großem Respekt,  
höchstem Einsatz und großer 
Freude werde ich mich den neu-
en Aufgaben widmen“, so Mag.  
Thomas Stelzer.

Die Wahl und Angelobung von 
Thomas Stelzer als Landeshaupt-
mann durch den oberösterreichi-
schen Landtag soll am 6. April 
2017 stattfinden.   

Thomas Stelzer wird neuer Landeshauptmann

Mag.a Christine Haberlander
Design. Landesrätin

Ressorts:
Bildung 
Kinderbetreuung
Gesundheit
Frauenagenden

Mag. Thomas Stelzer
Design. Landeshauptmann

Ressorts:
Personal
Jugend
Finanzen
Kultur
Entwicklungszusammenarbeit

Dr. Michael Strugl, MBA
Design. Landeshauptmann-Stv.

Ressorts:
Arbeit und Wirtschaft
Tourismus, Sport
Energie, Europa
Raumordnung
Forschung und Wissenschaft

Max Hiegelsberger
Landesrat

Ressorts:
Land- und Forstwirtschaft
Gemeindeförderungen
Jagd, Fischerei, Veterinärrecht 
Lebensmittelaufsicht 

Wir gehen in neue Zeiten, deshalb 
braucht es neue Lösungen und eine 
neue Form, wie man das angeht und 

umsetzt. 

- LH-Stv. Mag. Thomas Stelzer

„

„

Die neue Ressortverteilung in der Oö. Landesregierung
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Krenglbach

Mehr ÖVP Krengl-
bach gibt es auf un-
serer Webseite. Zu 
finden unter:

www.oevp-krenglbach.at

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde kritisiert, dass wir uns erlauben 
in der Fraktionssitzung Empfehlungen 
durch Ausschüsse noch einmal zu dis-
kutieren und auch mitunter zu über-
denken. Hier ein paar Gedanken zum 
Thema gelebte Demokratie.

Von Demokratie und ihrer Anwendung

Natürlich sind Entscheidungen, die ein ein-
zelner oder eine kleine Gruppe treffen, 
schneller gefällt. Der Sinn, 25 Gemeinderäte 
zu haben liegt aber in der Vielfalt. 

Genau aus diesem Grund geben Ausschüsse 
für gewöhnlich nur Empfehlungen an den Ge-
meinderat. Jenes Gremium, dass die größte 
Verantwortung trägt, darf dann auch darü-
ber Diskussionen führen. 

Unverständlich für mich ist dann, wenn kri-
tisiert wird, dass diskutiert wird. Ja, man 
wäre früher fertig mit der Sitzung und ja, 
man könnte schneller auch zum Wirt danach, 
wenn man das möchte. Aber sind wir Ge-
meinderäte, weil wir schnell sind, oder weil 
wir angetreten sind, Entscheidungen nach 
reiflicher Überlegung zu fällen? 

Wenn dann noch einzelne Personen als in-
kompetent und unfähig bezeichnet werden, 
weil sie nicht im O-Ton der Ausschussemp-
fehlung argumentieren, muss ich mich fra-
gen, ob hier jemand die Kommunalpolitik 
vielleicht nicht verstanden hat. 

Ich nenne bewusst keinen Namen, denn die 
Person soll nicht der Häme ausgesetzt wer-
den, schließlich müssen wir alle zusammen-
arbeiten. 

Ja, wir brauchen die Aus-
schüsse und ja, wir müssen 
deren Empfehlungen den-
noch auch genau unter die 
Lupe nehmen. In der  Emp-
fehlung, die  der fragwür-
digen Kritik voranging, hat 
der Ausschuss hervorra-
gende Arbeit geleistet. Die 
Empfehlung war aber noch 
zu verbessern. Dies zeigte 
sich letztlich auch darin, 
dass der Gemeinderatsbe-
schluss dann einstimmig 
war. 

Wer die Vielfalt und die 
Diskussionskultur, die ihr 
zwingend folgt, nicht aus-
hält, weil sie allen ein Mit-
spracherecht einräumt, 
sollte seine Beweggründe 
für die Arbeit in der Ge-
meinde überdenken. 

Krenglbach braucht den-
kende Gemeinderäte, nicht 
blind folgende. Die ÖVP 
Fraktion hat weder Frakti-
onszwang, noch lassen wir 

unbequeme Gemeinderäte 
bei der Sitzung zu Hause. 

Demjenigen, der hier die 
gute Arbeit unserer Aus-
schussmitglieder schlecht 
macht, möchte ich eines 
mitgeben:

Ein Politiker muss mit 
der Zeit gehen, sonst 
muss er mit der Zeit 
gehen. 

Verantwortungsvolle Posi-
tionen in den Gremien der 
Gemeinde, sollten nicht 
mit  nichts hinterfragenden 
Parteisoldaten besetzt 
werden. Wir brauchen Leu-
te die Ihre Meinung vertre-
ten und dazu stehen!

von Gerald Walter - Mail: gerald.walter@oevp-krenglbach.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Salon Buchner  
 

                                                          Bettina Buchner 
                                                           Sportplatzstraße 12 

                                                          4631 Krenglbach  
                                                        

                                                       Tel.: 07249 46765 
              bettina.buchner1.bb@gmail.com                                                                 

                                                                                                
                                                                   
Geschäftszeiten: DI - FR 8-18 Uhr / SA - 8-12 Uhr                                                   
  VORANMELDUNG                               
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Krenglbach

Jahreshauptversammlung 
Seniorenbund
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Krenglbach

Seniorenbund News
von Helmuth Rauch - 
Mail: helmuth.rauch@oevp-krenglbach.at

17.März :Jahreshauptversammlung

In Anwesenheit von BO Traunmüller, GV Ger-
ald Walter und Sozialreferent Haberbauer 
sowie zahlreichen Mitgliedern fand die Jah-
reshauptversammlung im Gasthof Oberndor-
fer statt. Nach der Begrüßung und dem Toten-
gedenken, hörten wir eine Zusammenfassung 
sämtlicher Aktivitäten des Vorjahres von den  
einzelnen Funktionsträgern. 

17 Mitglieder wurden im Anschluss von Be-
zirksobmann Traunmüller und Obmann Beker 
für jahrelange treue Mitgliedschaft geehrt.

Für 15 Jahre : Hermann und Pauline Gahleit-
ner

Für 20 Jahre : Hermine und Johann Gegen-
leitner, Josefine Kolar, Christa und Friedrich 
Huemer

Für 25 Jahre : Pauline Brunnbauer, Marianne 
Drumm, Pauline und Friedrich Lehner, Edel-
traud und Hubert Peham, Anna und Rupert 
Plohberger 

Für 30 Jahre : Maria Lehner, Rosa Mayr

Nach den Ansprachen der Ehrengäste und dem 
Schlusswort von Obmann Beker folgte
der gemütliche Teil der JHV.

18.März :   Modehaus Adler

34  Mitglieder ließen sich die Fahrt zum Mode-
haus Adler in Ansfelden nicht entgehen. Nach 
der Ankunft gab es ein Frühstück und in wei-
terer Folge eine umfangreiche  Modenschau. 
Nach dem Mittagsmenü im hauseigenem Re-
staurant, Weiterfahrt ins Anton Bruckner 
Zentrum zum einstündigen Konzert des Hans 
Sachs-Chores aus Wels.

Herzliche Gratulation an Johann Mini-
huber zum 92. Geburtstag!

Seniorenbund Krenglbach Obmann Alois 
Beker mit drei Landeshauptleuten: Josef 
Ratzenböck, Thomas Stelzer und Josef 
Pühringer.
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Nachrufe
Und wieder erreichte uns eine Todesnachricht. Die vom plötzlichen 
Ableben unseres Mitgliedes Johann Etzlstorfer, wohnhaft  Nadern-
berg 3, am 8.12.2016.

67 Jahre warst Du Mitglied der Feuerwehr Krenglbach, davon 25 
Jahre als Kommandant. 28 Jahre treues Mitglied des Senioren-
bundes, dafür ein herzliches Danke. Auch bei den Ausflügen, Reisen 
und verschiedenen Veranstaltungen warst Du immer gerne in un-
serer Gemeinschaft. 

Der Seniorenbund wird Dir, lieber Hans, ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Johann Etzlsdorfer

Leider erhielten wir nach kurzer Zeit schon wieder eine traurige 
Nachricht. Frau Irma Eder, wohnhaft Fliedergasse 3, verstarb am 
21.12.2016. 

Der Seniorenbund dankt Dir für 28 Jahre treue Mitgliedschaft. Auch 
Du hast an verschiedenen Veranstaltungen, Reisen und Ausflügen 
gerne teilgenommen, um gleich noch den gemeinsamen Besuch des 
Adventsingens in Linz zu erwähnen. Mit Deinem Humor und Schlag-
fertigkeit hast Du uns oft zum Schmunzeln gebracht. 

Der Seniorenbund wird Dir, liebe Irma, ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Irma Eder

Kurz darauf erreichte uns die nächste traurige Nachricht, über das 
Ableben unseres Mitgliedes Karl Neuböck, wohnhaft Bahnhofzeile 
18, am 1.1.2017.

Der Seniorenbund dankt für 25 Jahre treue Mitgliedschaft. Soweit 
es Deine Gesundheit noch erlaubte, hast auch Du an verschiedenen 
Veranstaltungen, Reisen und Ausflügen teilgenommen. Zu Deinen 
Hobbys zählte das Kegeln, wo Du sehr erfolgreich warst. Landes-u. 
Bundesmeister des Österr. Seniorenbundes, sowohl in der Einzel-
wertung als auch im Mannschaftsbewerb. 

Der Seniorenbund wird Dir, lieber Karl, ein ehrendes Andenken be-
wahren.Karl Neuböck

Leider mussten wir uns schon wieder von einem Mitglied des Seni-
orenbundes verabschieden. Herr Hummer Horst, wohnhaft Aichet-
straße 10, verstarb am 4.März. 

Soweit es Dir die Gesundheit noch erlaubte, hast auch Du an ver-
schiedenen Veranstaltungen und Aktivitäten gerne teilgenommen, 
dafür ein herzliches Dankeschön. Der Seniorenbund dankt für 16 
Jahre treue Mitgliedschaft. Du warst auch beim Roten Kreuz sehr 
engagiert und hast mit Deinem praktischen Geschick die Ortsstelle 
Krenglbach sehr unterstützt. Ein wertvoller Mensch und Kamerad 
ist nicht mehr unter uns. Der Seniorenbund und das Rote Kreuz wird 
Dir, lieber Horst, ein ehrendes Andenken bewahren.

Horst Hummer
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Krenglbach

ÖVP Krenglbach wählte neuen Ortsparteiob-
mann und neuen Vorstand beim Parteitag

1979 übergibt an 1981 lautete das Motto - 
gemeint sind dabei die Jahrgänge des schei-
denden Gemeindeparteiobmannes Arnold 
Ehrengruber und seines jüngeren Nachfol-
gers Andreas Augeneder. 

Der neue Mann an der Spitze

Der neu gewählte Gemeindeparteiobmann 
Andreas Augeneder skizzierte drei seiner 
Ziele bzw. Anliegen. Als Basis gilt die Fami-
lie. Diese zu erhalten und zu fördern hat für 
ihn oberste Priorität. Speziell für Krenglbach 
heißt das, dass sichere Schulwege gewähr-
leistet sein müssen. Die ÖVP Krenglbach 
setzt sich seit jeher dafür ein, dazu wurde 
auch ein Initiativantrag in der letzten Ge-
meinderatssitzung eingebracht. Ziel ist es 
eine überparteiliche Arbeitsgruppe ins Le-
ben zu rufen, die dieses Projekt auf starke 
Beine stellt. 

Weiteres Ziel ist das Klima des Miteinanders 
im Ort zu pflegen und auszubauen. Arbeits-
plätze im Ort sind auch Anliegen des neuen 
Gemeindeparteiobmannes.

Als eine seiner ersten „Amtshandlungen“ 
ehrte Andreas Augeneder verdiente Mitglie-
der und Funktionäre der ÖVP Krenglbach. 
Josef Kraxberger bekam das Verdienstzei-
chen der OÖVP. Ehrenurkunden erhielten: 
Theresia Holzinger, Anna Minihuber, Franz 
Doppler und Franz Götzenberger sowie in 
Abwesenheit Heinrich Übleis.

Landesgeschäftsführer Dr. Wolfgang Hatt-
mannsdorfer und Bezirksparteiobmann 
LAbg. Dr. Walter Aichinger stellen sich als 
erste Gratulanten ein. Gleichzeitig dankten 
sie dem scheidenden Gemeindeparteiob-

Am 15. März 2017 lud die ÖVP 
Krenglbach zum Ortspartei-
tag. Wichtigste Tagesordnungs-
punkte waren die Wahl des neuen 
Obmannes, des neuen Vorstands 
und natürlich auch der Abschied 
von Arnold Ehrengruber von der 
Parteispitze im Ort. 

Der Neue Vorstand:

Gemeindeparteiobmann-
Stellvertreter:
Gerald Walter, Alois Beker

Finanzreferent:
Mag. Benedikt Aichinger

Schriftführer:
Ing. Josef Mitgutsch

Organisationsreferent:
Arnold Ehrengruber

Bildungsreferentin:
Michaela Augeneder

Pressereferent:
Gerald Walter

Finanzprüfer:
DI Christoph Mairinger, 
Hermann Schlossgangl

Die ÖVP Krenglbach 
wünscht dem neuen 

Obmann alles Gute für 
seine Aufgabe!

mann für seinen engagier-
ten Einsatz in der ÖVP so-
wie im Ort Krenglbach.

Zu den Aktivitäten der ÖVP 
Krenglbach zählen etwa 
die beliebten Ursprungs-
wanderungen, Sandkisten-
füll- und Muttertagsaktion, 
Familienfest und Kultur-
veranstaltungen. Darüber 
hinaus, ist die ÖVP eine 
starke Stimme im Krengl-
bacher Gemeinderat. 

Andreas Augeneder ist ver-
heiratet, Vater zweier Kin-
der und gebürtiger Krengl-
bacher. Neben seinem 
Beruf als Account Manager 
liegt ihm die Musik beson-
ders am Herzen. Einerseits 
als Tubist beim Musikver-
ein Krenglbach. Anderer-
seits leitet er die Liederta-
fel Krenglbach.

Arnold Ehrengruber hat die 
letzten 9 Jahre hervorra-
gende Arbeit geleistet. Die 
ÖVP Krenglbach schätzt 
sich glücklich, dass er als 
Organisationsreferent dem 
Ortsparteivorstand erhal-
ten bleibt. 

Landesgeschäftsführer Dr. Wolfgang Hattmansdorfer gratuliert 
dem neuen Gemeindeparteiobmann  Andreas Augeneder. 



Seite 11

Krenglbach

ÖVP Krenglbach - Parteitag 2017
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Krenglbach

Krenglbacher Faschingszug 2017

Alle 4 Jahre ist in Krenglbach der Hö-
hepunkt der närrischen Zeit der  Fa-
schingszug. Auch heuer haben die 
örtlichen Vereine ihre Ideen zu Bildern 
gemacht. Tausende Leute sind zum  
närrischen Treiben angereist.
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Seniorenbund Faschingsstammtisch 2017
17. Februar im Gasthaus Heuriger

Faschingsstimmung in leichter 
Maskierung herrschte bei den 40 
Mitglieder an diesem Tag beim 
Stammtisch im Gasthaus Heuri-
ger. Wie schon in den Vorjahren 
wurden Sketches von Gahleitner 
Pauline und Schifflhuber Gre-
ti aufgeführt, sowie lustige Ge-
schichten vorgetragen. Für die 
musikalische Unterhaltung mit 
Gesang sorgte unsere Ehrenob-
frau Anna Jungreithmair auf der 
Gitarre und Marianne Gärtner auf 
der Harmonika. Nach einigen un-
terhaltsamen Stunden ließen wir 
den gemütlichen Nachmittag aus-
klingen.
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Anlässlich  der Generalver-
sammlung des Vereines
am Mittwoch, 26. 4.  ab 
19 Uhr im Gh. „Heuriger“,  
Krenglbach  ( Saal ) konn-
ten wir unser Vereinsmit-
glied Hans Peter Vertacnik,  
der sich als Krimiautor im 
deutschsprachigen Raum
einen Namen gemacht für 
eine 

LESUNG aus seinem Roman  
„Totenvogel“ 

gewinnen.

Dazu laden wir alle literaturinteressierten Krengl-
bacherinnen und Krenglbacher herzlich ein !

Beginn der Lesung : ca. 20 Uhr
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Landjugend Krenglbach „RELOADED“ 
von Gerald Walter - Mail: gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Die Landjugend in Krenglbach hat ein neues 
Team und damit ein neues Gesicht. Die Trup-
pe rund um die Obfrau Verena Angermair gab 
mir ein kurzes Interview.

Wir freuen uns und sagen danke dafür, dass 
ihr euch der Sache angenommen habt. 
Krenglbach braucht seine Landjugend!

G.W.: Die Landjugend Krenglbach hat ein 
neues Gewand, ein junges Team an ih-
rer Spitze und sicher einiges vor. Was hat 
euch bewogen den Verein zu übernehmen? 

Verena & Team: Wir wollten der Landjugend 
Krenglbach wieder neuen Wind einhauchen, 
die Gemeinschaft der Jugend im Ort stärken 
und Zusammenhalt signalisieren.

G.W.:  Worin seht ihr die Aufgaben der Land-
jugend? 

Verena & Team: Die Aufgabe der Landjugend 
ist zum einen die Aufrechterhaltung der länd-
lichen Kultur und des Brauchtums. Des Wei-
teren ist es wichtig die verschiedenen Alters-
gruppen der Gemeinde zusammenzuführen. 
Um Mitglied zu werden muss man nur seine 
eigene Persönlichkeit mitbringen und Freude 
daran finden etwas gemeinsam zu unterneh-
men.

G.W.:  Wie passen die Generation der di-
gital Natives und ländliches Brauch-

tum zusammen? 

Verena & Team: Es ist eine 
Anforderung unserer Zeit 
Brauchtum und Neues zu 
verbinden. Gerade in der 
heutigen Zeit neben Face-
book, Instagram & Co ist es 
von Bedeutung die bäuer-
lichen Gebräuche zu erhal-
ten.

G.W.: Eine Frage die alle 
bewegt ist, gibt es heu-
er ein Sonnwendfeuer? 

Verena & Team: Ja, heuer 
wird es wieder ein Sonn-
wendfeuer geben. Unser 
Fest wird am 03. Juni 2017 
stattfinden, sofern es das 
Wetter erlaubt. Sollte es an 
diesem Tag regnen, haben 
wir einen Ersatztermin 1 
Woche später, am 10. Juni 
2017 angesetzt. Wir freuen 
uns schon auf unser traditi-
onelles Fest und zahlreiche 
Besucher.

G.W.: Was habt ihr noch 
geplant für die nächste 
Zukunft, wie entwickelt 
sich aktuell eure Truppe? 

Verena & Team: Aktuell ha-
ben wir ca. 40 Mitglieder 
und hoffen, dass es noch 
einige mehr werden.
Jeden Monat treffen wir 
uns zum Fachabend, wo 
Verschiedenes unternom-
men wird: beim Kegeln, 
Grillen ect. ist für jeden et-
was dabei.
Bei der Jahresplanung wur-
den nicht nur die altbe-
währten Termine der vor-
herigen Landjugendjahre, 
sondern auch die Wünsche 
und Ideen der Mitglieder 
berücksichtigt.

VIELEN DANK!

Das neue Team der Landjugend Krenglbach - von links nach rechts: Magdalena Pötzlberger, Florian Hiegelsberger, 
Verena Angermair, Daniel Angermair, Viktoria Ploier, Martin Hochhauser, Julia Seiler
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T r a n s p o r t e

Baggerungen

Radlobby Krenglbach - OÖ radelt zur Arbeit
Seit 2011 lädt die Kampagne „Ober- 
österreich radelt zur Arbeit“ alle Ar-
beitnehmerInnen Oberösterreichs 
dazu ein, den Weg in die Arbeit um-
weltfreundlich und fitnessförderlich 
mit dem Rad zurückzulegen.

Dabei spielen die attraktiven Team-
preise - heuer: Reise nach  Amster-
dam, Mountainbike-Wochenende in 
den Kalkalpen - und der freundschaft-
liche Wettbewerb eine große Rolle: 
Welches Team schafft die meisten 
Radeltage, welche Firma die meisten 
Kilometer? 

Die Kampagne der Radlobby wird vom 
Land Oberösterreich finanziell er-
möglicht, heuer kommt erstmals Un-
terstützung von vielen Gemeinden in 
Form einer Plakatkampagne an Auto-
straßen dazu. 

Am 15.3. begann die Team-Anmeldung 
für die Saison 2017, und im Mai winken 
die Radel-Lotto-Preise. Anmeldung: 
ooe.radeltzurarbeit.at

Jetzt anmelden unter:

OOe.radeltzurarbeit.at

EIN GUTER 
MORGEN!

Eine Kampagne vonUnterstützt von

Kontakt Betriebskoordinator/in

eBike
Challenge

/Oesterreichradeltzurarbeit

Ab 1. Mai gibt‘s täglich tolle Preise zu gewinnen.

neue app!

Mehr Informationen dazu hat Ihr/e Betriebskoordinator/in 
 
 
 
 

Geöffnet von Do-Mo. ab 14 Uhr 
Tel. 07249/42079 

 
Wir suchen für den Sommer Praktikanten 
und einen Lehrling für Service!! 
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Chronik
Gemeindeamt Krenglbach

Geburten 
Viel Freude wünschen wir:

Familie Claudia Knoglinger  und Robert W. 
Drumm, Lehmberg 19 - mit  Laura
 
Familie Petra Schönbauer und  
Manuel Tettmann, Paracelsusgasse 2/9  
mit  Lina Maria
 
Familie Anna Margarita und Dr. Norbert 
Niklas, Wiesenrain 10 -  
mit Stefanie Karoline
 
Familie Sabrina Raphaela Huemer und 
Benjamin Philipp Pleckinger, Paracelsus-
gasse 1/4 - mit Marie
 
Familie Elisabeth Zöttl und Manuel Hor-
nitschek, Weidengasse 4  - mit Elias

Familie Severina Gröger und Pe-
ter Huemer, Muckenhuberweg 36 -  
mit Johanna und Felix

Todesfälle
Wir trauern um:

Johann Etzlstorfer, Nadernberg 3
Irma Eder, Fliedergasse 3
Karl Neuböck, Bahnhofzeile 18
Markus Gstöttner, Gferether Straße 30
Franz Fischlhammer, Göldinger Straße 14/1
Horst Hummer, Aichetstraße 10

Wir gratulieren 
herzlich...

...zum vollendeten 80.Lebensjahr:

Maria Wallner,  Kaltenecker Straße 13
Susanne Lindner, Göldinger Straße 35

...zum vollendeten 85.Lebensjahr:
Edeltraud Hummer, Aichetstraße 5
Frida Lenzenwöger, Geigen 6

...zum vollendeten 90.Lebensjahr:
Maria Maurerberger, Wieshofer Straße 72

...zum vollendeten 92.Lebensjahr:
Ida Dickinger, Ziegelschlagergasse  8
Johann Minihuber, Oberham 1

...zum vollendeten 95.Lebensjahr:
Josef Kappelmayr, Muckenhuberweg 14
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SVK Spielplan Frühjahr 2017
Sektion Fußball

9. April 2017 - 16:00 - Union Raiffeisen Taiskirchen gegen SV Fenastra Krenglbach

15. April 2017 - 16:30 - SV Fenastra Krenglbach gegen SV Europlan Pram

23. April 2017 - 16:30 - BW Stadl-Paura gegen SV Fenastra Krenglbach

29. April 2017 - 16:30 - SV Fenastra Krenglbach gegen FC Steinerkirchen

7. Mai 2017 - 17:00 - Wels ESV gegen SV Fenastra Krenglbach

13. Mai 2017 - 17:00 - SV Fenastra Krenglbach gegen Union Meggenhofen

21. Mai 2017 - 17:00 - ASV Niederthalheim gegen SV Fenastra Krenglbach

25. Mai 2017 - 17:00 - SV Fenastra Krenglbach gegen SV Bögl Hohenzell

28. Mai 2017 - 17:00 - SV Fenastra Krenglbach gegen SK Lambach

5. Juni 2017 - 17:00 - Union Taufkirchen a. d. Trattnach gegen SV Fenastra Krenglbach

11. Juni 2017 - 16:00 - SV Fenastra Krenglbach gegen Sportclub Offenhausen 

Mehr Sportverein auf www.svkrenglbach.at

IMMOBILIEN  VERWALTUNG
IMMOBILIEN  VERMITTLUNG
IMMOBILIEN  BEWERTUNG
BERATUNG  & BETREUUNG

IV-IMMOWELL GmbH
Am Ottstorfer Berg 50/1, 4600 Wels/Thalheim
T +43 7242 90 82 73, office@iv-immowell.at
www.iv-immowell.at

…wir vermitteln auch 
Ihre Immobilie!

Anita Eder-Böhm
Geschäftsführende Gesellschafterin
T  07242 90 82 73 
E  a.eder-boehm@iv-immowell.at

GESUCHT: Grundstücke, 

Wohnungen, Häuser
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Allerlei aus Stoff- Patchwork und Quilts

Am 16. März konnte der 
Kulturausschuss der Ge-
meinde in Zusammenar-
beit mit der Bücherei unter 
der Leitung von VD Anzen-
berger Monika erneut einer 
ortsansässigen Künstlerin 
die Möglichkeit bieten ihre 
Werke öffentlich auszu-
stellen! 

Im gediegenen Ambien-
te unserer Bücherei und 
mit musikalischer Umrah-
mung durch Flora und Ma-
rie Scheinecker wurde die 
Ausstellung eröffnet und 
lässt nun für einige Monate 
alle Interessierten  Krengl-
bacherInnen an der Stoff- 
und Nähkunst von Michae-
la  Augeneder teilhaben.

Patchwork, also Flickwerk 

Goldenes Ehrenzeichen der Republik Öster-
reich für Hermann Schlossgangl

von Marlene Neubacher - Mail: marlene.neubacher@oevp-krenglbach.at

ist die Textiltechnik, mit 
der ursprünglich Stoff-
reste kunstvoll verwertet 
wurden um neue Textilien 
anzufertigen. 

Dazu gibt es noch soge-
nannte Artquilts die nach 
Entwürfen und Ideen eines 
Künstlers gearbeitet wer-
den- wie der ausgestellte 
Klimt Quilt!

Hermann Schlossgangl 
wurde mit dem  Ehren-
zeichen für Verdienste 
um die Republik Öster-
reich in Form der Medail-
le in Gold ausgezeichnet. 
Die Ehrung wurde durch 
den Bundesprädienten 
ausgesprochen, ver-
liehen hat sie Landes-
hauptmann Dr. Pühringer 
und ihm gleichzeitig für 
seine langjährige Arbeit 
in Gemeinde, ÖVP und 
natürlich dem Musikver-
ein gedankt. Krenglbach 
darf stolz sein!
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Änderungen in der Gemeindebücherei

Cornelia Eichberger, die fast 5 Jahre im Bü-
chereiteam mitgearbeitet hat, scheidet aus 
beruflichen Gründen aus dem Ausleihdienst 
aus – wir bedanken uns sehr herzlich für ihr 
jahrelanges Engagement für die öffentliche 
Bücherei Krenglbach.

Wir möchten Ihnen unsere neue Mitarbeite-
rin, Maria Zollner-Scheiterbauer vorstellen,
die ab 6. 3. die Ausleihe am Montag betreut. 

Ab Ostern ( Montag 24. 4. ) ...

... wird die Ausleihe für die Schule auf Mon-
tag verlegt ( bisher Dienstag ) – die Ausleih-
zeit von 9 – 10.45 ist an Schultagen auch 
öffentlich, wir empfehlen den Besuch in der 
Zeit von 9.30 bis 10 Uhr, da zu diesem Zeit-
punkt große Pause ist und keine Schulklas-
sen da sind.

Die Ausleihe am Montag abends findet von  
18 – 19.30 Uhr  statt, also etwas kürzer als 
bisher, da die Auslastung nicht gegeben ist.

Öffnungszeiten der Bücherei

• Montag,  9 – 10.45  
(nur an Schultagen )

• Montag, 18 – 19.30
• Dienstag, 14.30 – 16 
• Donnerstag, 16 – 18.30
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Krenglbachs neuer Barde - der singende 
Psychotherapeut Wolfgang Pichler
Musik aus dem Herzen und 
interessante Texte, die das 
Leben schrieb - so könnte 
man Wolfgangs Schaffen 
beschreiben. Er stand uns 
für ein paar Fragen zur Ver-
fügung:

G.W.: Wolfgang, ein Psy-
chotherapeut der musi-
ziert - wie bist du dazu ge-
kommen? 

Wolfgang: Ich bin seit vie-
len Jahren mit diversen 
musikalischen Projekten, 
wie Blasmusik, Chorlei-
tung,  Tanzmusik u. ä. aktiv. 
Mit dem aktuellen Projekt, 
der CD Produktion habe ich 
meinen Beruf als Psycho-
therapeut mit meiner Lei-
denschaft des Liederma-
chers verbunden. Ich habe 
in diesen Liedern einige 
Themen aufgegriffen, die 
die Menschen aktuell sehr 
beschäftigen, z.B. Angst, 
burn out,  Heimat, Freund-
schaft.

G.W.: Deine Lieder erzählen 
Geschichten - möchtest du 
auch eine Botschaft ver-
mitteln? 

Wolfgang: Nun, die Bot-
schaft könnte vielleicht lau-
ten: Denken wir gemeinsam 
nach, was uns wichtig ist, 
was unsere Werte sein sol-
len und üben wir uns wieder 
mehr in Gelassenheit, eben 
- mach di net nass.

G.W.: Deine Frau Nicole 
ist ja auch passionierte 
Sängerin - habt ihr schon 
einmal über gemeinsame 
Stücke nachgedacht?

Wolfgang: Nicole hat mich 
beim Schreiben der Lieder 

mit Ihrem Können sehr 
unterstützt, wofür ich ihr 
sehr dankbar bin. Gemein-
same Stücke wird es aber 
in nächster Zeit wohl nicht 
geben, da Nicoles Engage-
ment mehr bei der Leitung 
des Vokalkreises und in 
ihrer Arbeit als Tanzthera-
peutin liegen, wo sie tolle 
Arbeit leistet.

G.W.: Jetzt haben schon 
einige Leute deine Musik 
gehört, gibt es in naher Zu-
kunft einen Liveauftritt, wo 
man dich erleben kann?

Wolfgang: Darüber habe 
ich eigentlich noch nicht 
wirklich nachgedacht. Aber 
wenn die Lieder  weiterhin 
eine solche Begeisterung 
auslösen, wie ich es die 
letzten drei Monate, seit 
die CD auf dem Markt ist, 
erlebt habe, könnte das 
wohl der nächste Schritt 
sein.

Vielen Dank Wolfgang 
Pichler und viel Erfolg 

für die Zukunft!

Die CD „Mach di net nass“ von Wolfgang Pichler 
ist für 13 € in der Raiffeisenbank Wels Zweigstelle 
Krenglbach erhältlich.

Wolfgang Pichler

Ihr Thema soll auch in die Zeitung?

office@oevp-krenglbach.at



Krenglbacher Str. 85  I  4631 Krenglbach  I  www.huettmair.at

Mit uns haben Sie den DURCHBLICK.

Sandkisten Auffüllaktion 2017
Alle Jahre wieder brauchen einige Sandkisten im Ort frischen Sand. Wir werden auch 
heuer wieder zu Ihnen kommen und auffüllen. Aufgrund der großen Menge, müssen 
wir heuer einen Unkostenbeitrag in Höhe von 1 € pro Scheibtruhe einheben.

Voranmeldungen werden ab sofort angenommen - letztes Datum für die Anmeldung 
ist der 20. April. Anmeldungen die danach kommen, können wir leider nicht mehr be-
rücksichtigen. 

Aufgefüllt mit Spielsand wird

am 29. April 2016
im Laufe des Tages 

Die Sandkiste muss mit der Scheibtruhe erreichbar sein.

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung
unter: office@oevp-krenglbach.at


